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Sonderausgabe der Karlsruher Zeitung
M 1378

Karlsruhe, Mittwoch den 26 . September 1917 , nachmittags

« Wr VerW uom Dtmstofl, 25 , keptmliel . llbeilüs
W . T .B . Berlin , 25 . Sept ., abends . (Amtlich .) In

Fland ern Feuertätigkeit wechselnder Stärke . Örtliche •
Jnsanteriekämpse an der Straße Menin —Äpern verlie¬
fen für nns günstig .

Bei den anderen Westarmeen , im Osten und in Maze -
dornen keine wesentlichen Ereignisse .

AmtW MW oom 26. Keptemlier 1917, vormittags
An der Amt in glonöern rourDe tiitjer'

Die ölhlch ist in
W . T .B ^ Großes Hauptquartier , 2K . Sept .,

vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

An der Schlachtfront in Flandern ist seit gestern der
Feuerkampf von neuem stark ausgelebt .

Morgens nahmen unsere Truppen einen Teil des am
20. September nördlich der Straße Menin —Upern ver¬
lorenen Geländes durch kraftvollen Ansturm wieder .
Unter engster Zusammenfassung ihres Feuers und gro¬
ßem Kräfteeinsatz versuchten die Engländer durch mehr -
maligen heftigen Gegenangriff uns wieder zurückzudräu -
gen . Der Feind wurde abgeschlagen , das zwischen Poly -
gon -Wald und der großen Straße erkämpfte Gelände
von uns behauptet . Außer blutigen Verlusten büßten
die Engländer über 250 Gesangene ein .

Abends steigerte sich das Feuer an der Küste , wo wie -
der Ostende von See und Land aus beschossen wurde ,
und von der Äser bis zur Lys .

Nach starkem Feuer während der Nacht schwoll heute
morgen die Artilleriewirkung vom Honthoulster -Walde
bis zum Kanal Comimes —Apern zum Trommelfeuer an .

Auf dem größten Teil dieser Front fetzte » dann eng -
lische Jnfanterieangriffe ein .

Die Schlacht ist in vollem Gange .
Im Artois und beiderseits St . Ouentin nahm die

Feuertätigkeit vielfach zu .
Abends griffen die Engländer bei Gonnelieu an und

drangen vorübergehend in unsere Linien . Gegenstöße
vertrieben den Feind .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

In mehreren Abschnitten der Aisne und Champagne -
Front lag lebhaftes Feuxr auf unseren Stellungen und

nerlorenes ©elönöe nieder genommen ,
» ollem © Qtige.

den Batterien , die den Kampf kräftig aufnahmen . Er -
knndungsgefechte verliefen für uns günstig .

Vor Verdun schwoll zeitweilig der Feuerkamps aus
dem Ostufer der Maas zu großer Heftigkeit an . Südlich
von Beaumont machten die Franzosen ans die kürzlich
von uns dort genommenen Gräben einen vergeblichen
Angriff .

Unsere Flieger griffen abends erneut London und die
englischen Küstenplätze beiderseits des Kanals an . Bom -

benwürse ans Ramsgate , Margate , Dover , sowie auf
Boulogne , Calais , Gravelines und Tünkirchen hatten er-
kannte Brandwirkung . Eines unserer Flngeuge ist nicht
zurückgekehrt .

Über Land verloren die Gegner gestern 15 Flugzeuge .
Oberleutnant Berthold brachte seinen 24 . Gegner im
Luftkampf zum Absturz .

Östlicher Kriegsschauplatz .
Front des GeneraIfe l d m arschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Bei Jakobsjadt , am Dryswaty - See , westlich Lnek und

bei Tarnopol war die russische Artillerie tätiger als in
letzter Zeit .

Front des Generalobersten
Erzherzog Joseph .

Südlich des Sereth brachen deutsche Sturmtruppen bis
in die Hinteren Linien der russischen Stellung eiu . Sie
kehrten nach Zerstörung der feindlichen Grabenanlagen
mit mehr als 150 Gefangenen und mehreren Maschinen -
gewehren zurück.

Mazedonische Front .
Die Lage ist unverändert .
Der Erste Generalqnartiermeister : Ludendorss .

Verantwortlich : C. Amend . Druck und Verlag der G . Braunschen Hofbuchdruckerei , beide in Karlsruhe .

Zeichnet die 7. Kriegsanleihe
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